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Coburg an den Preußischen Ministerpräsidenten - 7.3.1935 (GStA) 

Wachsendes Mißtrauen der Partei gegenüber NSDFB (Stahlhelm; 
Eingliederung ins NS-Organisation gefordert 

95 (VI) Schreiben des Ministerialrats Lenzner im Reichswirtschaftsministe
rium an den Preußischen Ministerpräsidenten - 4.9.1934 (GStA) 343 

Bedenken im Zusammenhang mit der fremdenpolizeilichen Überwachung der 
an Bord von Schiffen befindlichen Personen im Hafen Stettin 343 

1. Anlage: Schreiben der Stapo-Stelle Stettin an den Reichswirtschaftsminister, 
16.3.1934 345 

2. Anlage: Schreiben der Stapo-Stelle Stettin an den Oberpräsidenten von Pom
mern, Abt. Wasserbaudirektion, 13.6.1934 345 

96 (VI) Bericht des Regierungspräsidenten in Stettin zur Bonsen an den 
Reichsminister des Innern und den Preußischen Ministerpräsidenten -
18.9.1934 (GStA) 

Flucht von kommunistischen Parteileitern aus der Untersuchungshaft in Alt
damm 

97 (VI) Erlaß des Ministerialdirektors Neumann im Preußischen Staatsmini
sterium an den Reichswirtschaftsminister und Preußischen Minister für 
Wirtschaft und Arbeit - 11.10.1934 (GStA) 347 

Bedenken wegen Bestimmungen über die fremdenpolizeiliche Uberwachimg 
im Hafen Stettin gerechtfertigt 

98 (VI) Bericht des SS-Gruppenführers Heydrich im Geheimen Staatspoli
zeiamt an den Preußischen Ministerpräsidenten - 25.10.1934 (GStA) 348 

Flucht von Matern und Genossen aus dem Gefängnis in Altdamm 

99 (VI) Erlaß des Ministerialrats Lenzner im Reichswirtschaftsministerium 
an den Oberpräsidenten in Stettin, Wasserbaudirektion, und den Preußi
schen Ministerpräsidenten - 30.10.1934 (GStA) 350 

Aufhebung der Bestimmungen über fremdenpolizeiliche Überwachung im Ha
fen Stettin 

100 (VI) Bericht des SS-Gruppenführers Heydrich im Geheimen Staatspoli
zeiamt an den Preußischen Ministerpräsidenten - 20.11.1934 (GStA) 351 

Ergebnislose Nachforschungen nach den aus dem Gefängnis entflohenen Kom
munistenführern 



101 (VI) Runderlaß des Reichs- und Preußischen Ministers des Innern Frick 
an alle Landesregierungen; für Preußen an den Preußischen Ministerpräsi
denten, Chef der Geheimen Staatspolizei - 13.12.1934 (GStA) 351 

Zunehmende kommunistische Propagandatätigkeit, scharfes Durchgreifen der 
Polizeibehörden 

102 (VI) Schreiben der NSDAP-Reichsleitung in .München an das Geheime 
Staatspolizeiamt - 6.2.1935 (GStA) 352 

Übersicht über Beschäftigung und leitende Tätigkeit ehemaliger SPD- und 
KPD-Mitglieder in den pommerschen Verbrauchergenossenschaften 

Anlage: Bericht aus Pommern 

103 (VI) Bericht der Staatspolizeistelle Köslin an das Geheime Staatspolizei
amt - 14.3.1935 (GStA) 355 

Keine staatsfeindlichen Ziele oder Umtriebe in den Bezirks-Konsumgenossen
schaften 

104 (VI) Schreiben des stellvertretenden Chefs und Inspekteurs der Preußi
schen Geheimen Staatspolizei Himmler an den Preußischen Ministerpräsi
denten - 30.5.1935 (GStA) 355 

Zentrale Erfassung aller emigrierten KP-Funktionäre 

105 (VI) Auszug aus dem Verzeichnis der flüchtig gegangenen Kommunisten 
- 31.5.1935 (10.7.1936) (GStA) 356 

Namen der von den Stapostellen Stettin und Köslin gemeldeten Kommunisten 

106 (VI) Schnellbrief des Regierungspräsidenten in Stettin von Alt-Stutter-
heim an den Preußischen Ministerpräsidenten - 21.9.1935 (GStA) 357 

Verhaftung von etwa 65 wegen kommunistischer Umtriebe verdächtiger Perso
nen in Stettin und Stralsund 

107 (VII) Schreiben des Regierungsrats Mäurer im Geheimen Staatspolizei
amt an den Preußischen Ministerpräsidenten - 6.4.1934 (GStA) 358 

Auseinandersetzung zwischen Pfarrer Harms in Gülzow und Amtsvorsteher 
Schulz wegen der Kanzelverlesung der Erklärung des Pfarrernotbundes ge
gen den Reichsbischof. 

Anlage: Bericht des Geheimen Staatspolizeiamts an den Reichsminister 
26.3.1934 

108 (VII) Anlage 4 zu einem Visitationsbericht von Professor D. Heinrich 
Rendtorff - o.D. [Januar 1935] (KHB-AK) 

Ubersicht über die Lage der BK in Pommern zu Beginn 1935 und Folgerungen 
daraus 



109 (VII) Auszüge aus dem Visitationsbericht des Pfarrers Friedrich Graeber, 
Essen — 23.1.1935 (KHB-AK) 

Erfahrungen und Analysen zur Lage der BK in Pommern zu Beginn 1935 

110 (VII) Druckschrift: Volksmissionarische Aufgaben der bekennenden 
Kirche - acht Richtsätze für die Bekenntnissynode in Pommern - aufgestellt 
von Pastor D. Rendtorff, Stettin - Januar 1935 (KHB-AK) 

Bekenntnis zur Kirche durch Bekenntnis der Tat 370 
Als "Junge Kirche" Pflicht zur Glaubensaktivierung 371 
Schulung von Pastoren 371 
Bildung eines "Verantwortungskerns" in den Gemeinden 371 
Aktivierung der Veranstaltungen 371 

111 (VII) Aussagen des Superintendenten Handtmann in Kolberg und 
Stettin - 17./20.3.1935 (AEKU-Pom.) 

Widerstand Kolberger Geistlicher gegen staatliche Vorschriften betreffend 
Form der Kanzelabkündigung über das Rundschreiben der Dahlemer Be
kenntnissynode 372 

Verhaftung und Behandlung von Pfarrer Hinz 374 

112 (VII) Rundschreiben des Evangelischen Konsistoriums der Provinz 
Pommern in Stettin an die Superintenden und Pfarrer der Kirchenprovinz 
Pommern — 26.3.1935 (AEKU-Pom.) 

Kein Eintreten für Pfarrer, welche die Botschaft der Bekenntnissynode verla
sen, da die Verlesung nicht angeordnet wurde 

Stellung gegen das Neuheidentum 

113 (VII) Rundschreiben des Rates der Evangelischen Kirche der altpreußi
schen Union in Berlin-Dahlem an die Bruderräte der Kirchenprovinzen -
26.3.1935 (KHB-AK) 

Anordnung einer Fürbitte für die verhafteten Pfarrer von Nassau-Hessen durch 
die VLDEK 

114 (VII) Rundschreiben des Leiters der Abteilung I, D. Marahrens, bei der 
Vorläufigen Leitung der Deutschen Evangelischen Kirche in Berlin an die 
Kirchenregierungen, Landesbruderräte und freien Organisationen — 
26.3.1935 (KHB-AK) 

Wortlaut einer Fürbitte für Pfarrer und Gemeinden in Bedrängimg aufgrund 
der Vorfälle in Nassau-Hessen 

115 (VII) Schreiben des Oberkonsistorialrats Wendtlandt im Evangelischen 
Konsistorium der Provinz Pommern in Stettin an den Evangelischen Ober
kirchenrat in Berlin-Charlottenburg - 10.4.1935 (AEKU-Pom.) 

Maßnahmen staatlicher Stellen gegen Superintendent Handtmann und Pfarrer 
Hinz in Kolberg 



116 (VII) Schreiben des Konsistorialrats'Dr. Hanncke im Evangelischen Ko-
sistórium der Provinz Pommern in Stettin an die Staatspolizeistelle des Regie
rungsbezirks Stettin - 13.4.1935 (AEKU-Pom.) 382 

Auseinandersetzungen zwischen deutsch-christlichen Gemeindemitgliederung 
und dem BK-Pfarrer Zietlow wegen dessen Predigt am 29.1.1935 anläßlich 
des zweiten Jahrestages der Machtübernahme 

117 (VII) Schreiben von Frau Marie Hinz aus Kolberg an den Preußischen 
Ministerpräsidenten Hermann Göring - 25.5.1925 (GStA) 383 

Bitte, die Ausweisung ihres Mannes, Pfarrer Hinz, rückgängig zu machen 

118 (VII) Schreiben der B ekenntnisgemeinde Kolberg der Evangelischen Kir
che der Altpreußischen Union in Kolberg an den Preußischen Ministerpräsi
denten Hermann Göring - 26.5.1935 (GStA) 384 

Begründung der Bitte um Untersuchung der Ausweisung und des Redeverbots 
für Pfarrer Hinz, Kolberg 

119 (VII) Schreiben des Dom- und Standortpfarrers in Kolberg, z.Z. Stettin, 
Pastor Hinz, an den Preußischen Ministerpräsidenten Hermann Göring -
28.5.1935 (GStA) 387 

Bitte um Recht und Gerechtigkeit wegen seiner Ausweisung aus Kolberg 

120 (VII) Schreiben des Konsistorialrates Ulrich im Evangelischen Konsisto
rium der Provinz Pommern in Stettin an den Evangelischen Oberkirchenrat 
in Berlin-Charlottenburg - 12.6.1935 (AEKU-Pom.) 389 

Vorgehen der Polizei gegen die Kolberger Pastoren 
Anlage: Stellungnahme des Regierungspräsidenten von Köslin Göppert vom 

21.5.1935 
121 (VII) Bericht des SS-Hauptsturmführers und Kriminal-Amtmannes 
Flesch beim stellvertretenden Chef und Inspekteur der Preußischen Gehei
men Staatspolizei Berlin an den Preußischen Ministerpräsidenten - 9.6.1935 
(GStA) 390 

Begründung des Redeverbots und der Ausweisung für Pfarrer Hinz, Kolberg, 
und für Aufhebung der Ausweisung 

122 (VII) Schreiben des Oberkonsistorialrats Ulrich im Evangelischen Kon
sistorium der Provinz Pommer, Stettin, an den Evangelischen Oberkirchen
rat, Berlin - 23.7.1935 (AEKU-Pom.) 392 

Strafantrag des Superintendenten Handtmann gegen Kreisleiter Martius; 
Aufhebung des Aufenthaltsverbotes, Aufrechterhaltung des Redeverbots, Su

spendierung als Garnisonpfarrer für Pfarrer Hinz, Kolberg 



123 (VII) Schreiben der Staatspolizeistelle Köslin an das Evangelische Konsi
storium Stettin — 21.8.1935 (AEKU-Pom.) 393 

Verhängung und Aufhebung des Aufènthaltsverbots für Pfarrer Hinz durch 
Gestapa Berlin erfolgt 

124 (VII) Schreiben des Kreisgeschäftsführers der NSDAP Kühl in Meseritz, 
Grenzmark Posen, z.T.. Misdroy, an den Reichsbischof Müller in Berlin -
22.8.1935 (AEKU-Pom.) 394 

Antrag auf sofortige Abberufung des Pfarrers Poetter in Swinemünde 

125 (VII) Schnellbrief des Regierungsvizepräsidenten in Stettin von Alt-Stut-
terheim an den Preußischen Ministerpräsidenten - 23.8.1935 (GStA) 395 

Demonstration der Hitler-Jugend gegen Pfarrer Poetter und seine Inschutz-
haftnahme 

126 (VII) Schreiben des Regierungsvizepräsidenten in Stettin von Alt-Stut-
terheim an das Evangelische Konsistorium der Provinz Pommern in Stettin -
22.9.1935 (AEKU-Pom.) 396 

Versetzung des Polizeikommissars Hoppe wegen angemaßter Inschutzhaft-
nahme des Pfarrers Poetter 

127 (VII) Rundschreiben des Beauftragten für Volksmission Professor D. 
Rendtorff bei der Bekenntnissynode Pommern in Stettin an die Pfarrer der 
BK - 22.9.1936 (EKW-A) 397 

Volksmissionarische Arbeit im Vordergrund, Zusammenschluß zum Bruder
kreis, Themen für achttägige Missionswochen, Anmeldung zur Rüstzeit in 
Mühlenbeck 

128 (VII) Schreiben des Konsistorialrats Ulrich im Evangelischen Konsisto
rium der Provinz Pommern in Stettin an den Evangelischen Oberkirchenrat 
in Berlin Charlottenburg - 25.9.1935 (AEKU-Pom.) 389 

Bestätigung der korrekten Haltung von Pfarrer Poetter 399 
Propagierung des Neuheidentums durch HJ-Führer 401 
Bericht über HJ-Tumulte und Vorgehen des Kommissars Hoppe 402 
1. und 2. Anlage: Auszüge aus den Berichten des Pfarrers Poetter vom 23. und 

31.8.1935 400/401 
3. Anlage: Bericht des Superintendenten von Swinemünde Strutz an den Regie

rungspräsidenten in Stettin vom 23.8.1935 402 

129 (VII) Schreiben des Pfarrers Schulze in Stettin, Obmann der Pfarrer im 
Kreisbruderrat Stettin, an die Vorläufige Leitung der Deutschen Evangeli
schen Kirche, Berlin - 22.11.1935 (KHB-AK) 404 

Befürchtungen über ein Ruhen des Amtes der VKL 405 
Bitte um Bestätigung, daß solche Befürchtungen unzutreffend seien 405 



130 (VII) Rundschreiben des Provínzialbruderrates der Bekenntnissynode 
Pommern, Stettin, an die BK-Pfarrer - 29.11.1935 (KHB-AK) 406 

Ablehnung der Provinzialausschiisse für Preußen durch die Vertreter der BK in 
Berlin; 

Ankündigung der Auflösung der Organe der BK durch Minister Kerrl 

131 (VII) Eingabe des Kirchenvorstands der katholischen Gemeinde Stettin 
an das Bischöfliche Ordinariat in Berlin - 24.5.1934 (GStA) 407 

Entschließung des Kirchenvorstands zu Gunsten von Probst Dr. Juzek gegen 
Maßnahmen der örtlichen Stapostelle 

132 (VII) Bericht des SS-Gruppenführers Heydrich im Geheimen Staatspoli
zeiamt an den Preußischen Ministerpräsidenten - 11.10.1934 (GStA) 408 

Vorgänge in Stettin anläßlich einer Caritassammlung und vorübergehende Fest
nahme von Propst Dr. Juzek 

133 (VIII) Bericht des Assessors Härtmann im Geheimen Staatspolizeiamt an 
den Preußischen Ministerpräsidenten - 15.10.1934 (GStA) 409 

Verweigerung einer Siedlerstelle für den Ernsten Bibelforscher Reinhard 
Lemke 409 

1. Anlage: Eingabe des Reinhard Lemke an den Reichsminister des Innern, 
15.1.1934 410 

2. Anlage: Schreiben des Staatssekretärs im Reichsministerium des Innern 
Pfundtner an den Preußischen Ministerpräsidenten, 22.1.1934 411 

3. Anlage: Bericht des Bürgermeisters von Pölitz an den Landrat des Kreises 
Randow, 26.2.1934 411 

4. Anlage: Bericht des Regierungspräsidenten von Stettin von Alt-Stutterheim 
an den Preußischen Minister des Innern, 19.3.1934 413 

134 (IX) Schnellbrief des Regierungspräsidenten in Stettin Graf Bismarck-
Schönhausen an den Preußischen Ministerpräsidenten — 1.3.1935 
(GStA) 413 

Antisemitische Demonstrationen in Stettin gegen die Geschäftsleute Lindner 
und Blochert sowie gegen Rosa Rosenbaum 

135 (IX) Schnellbrief des Regierungspräsidenten in Stettin von Alt-Stutter
heim an den Preußischen Ministerpräsidenten - 2.8.1935 (GStA) 415 

Antijüdische Demonstrationen während der Ausverkaufswoche 
Protesttelegramm jüdischer Firmeninhaber an den Reichswirtschaftsminister 
Veröffentlichung des Telegramms in der Presse, darauf Parteidemonstration 
Weitere Demonstrationen in Misdroy und anderen Orten 

136 (IX) Schnellbrief des Regierungspräsidenten in Stettin von Alt-Stutter
heim an den Preußischen Ministerpräsidenten - 26.8.1935 (GStA) 417 

Demonstrationen gegen den SA-Mann Heiden und den Kaufmann Ries in Wol
gast 



137 (IX) Bericht des Oberregierungsrates Medem bei der Regierung in Stettin 
an den Preußischen Ministerpräsidenten - 28.8.1935 (GStA) 418 

Antisemitische Demonstrationen in Stargard und Stralsund 

138 (IX) Schnellbrief des Regierungspräsidenten in Stettin von Alt-Stutter-
heim an den Preußischen Ministerpräsidenten - 31.8.1935 (GStA) 419 

Antijüdische Demonstrationen und Aktionen in Pölitz und Jacobshagen, Kr. 
Saatzig 
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